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Von Manfred Malinka

cora-Zvötzen. Es wüd wieder
ein Schmuckstück - das Zwöt-
zencr Sportzentrum Karl Har-
niseh an der Liebschritzer Süa-
ße. Seit dem funi-Hochwasser
2013 ist nicht nur eine Menge
Zeit vergangen, es ist auch viel
getan worden. Wäfuend man
beim nahe gelegenen Stadion
Am Steg den Baufortschritt tag-
täglich ouch ale Außenstehen
der nachvollziehen kann, ge
schah in 7-wötxen viel ,,hinter
den Kulissen". Men bckarrr cin-
{ach nicht mit, was mit dem
Hartplatz, dem Rasenpletz, den
lardbahnen, dem Hochwasser-
schutz und vor allem in und mit
der altehrwürdigen Tumh*lle
passierte.

Zum Sportzentrum Karl Har-
nisch, das seit 1995 dieseu Na-
men trägt, mit einer Flur-
stückgröße bisher von e;twas
über 35 Ofi) Quadratmeter ge-

hörten der 7616 Quadratmetel
große Rasenplatz, iler Hartplatz
mit 6100 Quedratmebm, Lauf-
bahnen, Weitsprunganlage und
die Sporthalle. Auch die sechs
Uorkleiden und der Dusclirauur
im Haus derVolkskunststanden
damals unts Wasss, wurden
aber jctzL ftrnktionugerecht aus-
gebaut und sind vom T§V 1880
ZwöEen, dem größten Genor
Sportverein, angernietet Der da-
hinter liegende Schlackeplatz.
wüd künftig nur noch als Trai-
ningsplatz genutzl, wurde aus
Hochwasserschutzgründen aul
die HäIfte gestutzl hat aber
auch schon Ballfangneke und
transportable Kleinfeldtore aul
derAnlage.

Mitten in den Arbeiten stectt

man noch am GroßIeld-Rasen-
platz, einer derbesten Rasenfuß-
ballplätze d€r Stadt, ard dem
einst der l. FC Gera 05 in die
OboliCü aufstieg. Der Platz
misst ieEt nur noch 54ff) Quad-
ratmeter und wurde leicht in
sich vcrschobcn. trVcgcn dcr
Hochwassermauer an der Stelle
der Traversen, die übrigens zwi-
schcnzeitlich von ihrem maro-
den Zustand befreit wurden und
in drei |ahren wioder weichen
m{lssen, hat dte Laulbahn auJ
der Gegengeraden nur noch
zwci Bahncn, dafür abcr aul dcr
Hauptstrecke vier 60-Meter-
Behnen, die überwiegend dem
Schulsport der Zwötzener
Gnmdschule zur Verfügung ste-
hen sollsn. Der Rasenplatz wird
schließlich mit zwei Alu€ro&
feldtoren versehen und letztlich
nur noch eine Größe von 60 mal
E0Metern haben. Die lst alerim

v- *' ".

nstionalen Standard er{aubt,
denn die Spielfläiche soll zwi-
schen 45 und 90 Meterbrcltund
zu,ischen 90 und 1 00 Meter lang
sfirt"

,Seit zwei Monaten werkelt
die Weimarer Firma Artifex auf
der Änlagc und will bis zum
31. Juli alles fertig haben", weß
Leil Pönitzsch, Teamleiter im
Fachgebiet Sport der Stadtver-
waltung. ,,Fi.ir die Freianlagen
werden nach der Fertigstellung
ruIld 622000 Euro verwendet
worden sein".

Grundschulewird
das Areal auch nutzen

Schlimm halte es das Turnhal-
lengebäude im Sportzentum
beim Hochwasser erwischt.
,,Von der bisherigen Tumhalle

im Hochparterre war nichts
mrhr zu erkennen", betichtet
Woteang L€uchL der Abtel-
lungsleiter Kanu beim TSV.
,,Men komtc von der Tumhalle
praktisch in den Kanuteller hi-
neinspringm. Das P&rkett war
durch das Wasser hoch gekom"
men." Es wurde ietzt durch
einen massiven Betonftrßboden
ersetzt" Äuch der Kiosk, der zu
einem Sportplatz eigentlich ge
hört, muscte weichen. Nunmehr
beherbergt er die Garage flir den
Rasentraktor. Bis aber an der
Hallc, am Knnukcllcr, an Toilct-
ten und Werkstatt etwas gs
macht werden konnte, dauerte
es einige Zert. ,,Es war halt ein
sehr kompl$(es verfahren von
der Planung über die Beentr&
gung und Abnrlder Fördermittel
bis zurn Baustart", berichtet Leif
PönitzsctL 979910 Euro wur-
den aus dem AusbauhiEepta
gftrmm nr Wio<lerhentelhlng
der Inhestruktur für das Sta-
diongebäüde aufre\vendet. Al-
lein 54 4O0 Ewo davon flossen
in die Ausstathng der Turnhal-
le, die §chiedsrichterkabine und
in Sanit?iranlagen^

Die §portarten, dic bie zur
Flutdie Halle nutzten, sind auch
ietztwieder da und findenbesee
rr Bedingungen vor. Ticchterr
nis, Herzsport, Gymnastik und
Kanu hsben nun ihren Plotz in
der Halle gefunden, Kanu sogar
mitmodemem Kraltraum. Uber-
haupthat der Zwötzener Verein
einen hohen Anteil an Eigenmit-
teln erbrachL Neben dem TSV
1880 Zwötzen mit seinen vielen
Abteilungen werden künftig
auch derFFC Gera, derpC Ge-
ra und die Zwötzener Grund-
schule das Areal nutzen.
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Evangclirche Chrirtengemeln-
de, PottendorferWeg 95,
Gebetstreffen, 8,50 Uhr.
L\rangeltrch-Freikhehliche
Gemeinde,
Gagarinstraße 26, Cafd Global -

Begegnungscaf6 international,
14.3G17.30l.Ihr.
Dvengeliech-luthsrlscho Klr-
che (Großfalkr),
Großfalka 2,
Cottcsdicnst mit Hciligcm
Abendmail, f8Uhr.
Neurpostolische Kirehe,
Nestmannstraße 11,
Gottesdienst, 19.30 Uhr.
i {*rilIsd*#
Evangelische Pfar*irche
§anld Salvator,
Kirchgasse 1,
Singmalwieder, 14Uhr.
trlrrnneh*rg
Pf,egehefun,
Dr.-Ibrahim-Straße 3,
Gottesdienst, 15 Uhr,
li+**irt6städt
Gemeindesaal: Christeniehre
(Klasse I-3), 16 Uhr;Christen-
lelue (Klasse4{), 17 Uhr;Kir-
chenvoßtand, 19uhr.
L{+rsr*
Evangeli*'h-Iulherirehe
Kimüe, Mosen 1a,
Gottesdienet mit Heiligem
Abendrnahl, 19 LJhr.

r!ry,sgk!:I."_
rechtherzlich :

Q*lmtd {**' !2 zum80.
Geburtstsg. rffir wiinschen viol
Gesundheit und alles Gute fuit
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Zwötzener Sportzentrum Karl Harnisch auf dem Weg zu attem Gtanz

Btick in die modeme Türnhalte, Foto oben: Mitarbei-
ter der Weimarer FirmaAartifex arbeiten anderLäuf-
bahn und der Sareneinlassung.
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